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H E L D E N  /  VO R B I L D E R

1: Auf dem Schulhof bemerkst Du, wie eine Gruppe von 
Jugendlichen einen Schüler mobbt. Wie reagierst Du?

a) Ich alarmiere zuerst die Presse, dann die Polizei und lasse 
mich als Retter des Schülers bewundern. 
b) Obwohl ich gegen die Jugendlichen nicht viel ausrichten kann, 
versuche ich den Streit zu schlichten. 
c) Ich wäge zuerst alle Möglichkeiten ab, alarmiere einen Lehrer 
und greife dann selbst ein.

2: Du schaust einen Film über hungernde Menschen in Ent-
wicklungsländern. Was unternimmst Du danach? 

a) Ich plane eine Europa-Tour, um auf das Problem aufmerk-
sam zu machen und sammle Spenden. Die Hälfte davon geht an 
mich. 
b) Ich spende einen Teil meines Taschengeldes. 
c) Kurzerhand ändere ich meinen Berufswunsch und beschließe, 
als Wissenschaftler an der Entwicklung von neuen Nahrungs-
mitteln für Entwicklungsländer zu forschen.

3: Ein Mitschüler bittet Dich, seine Hausaufgaben zu ma-
chen. Bist Du einverstanden? 

a) Wenn ich gerade Zeit habe, dann schon. Lieber bin ich nett, 
als dass ich mir Feinde mache. 

b) Natürlich helfe ich Menschen in der Not. 
c) Nein, ich gehe mit dem Mitschüler den kompletten Stoff durch 
und erkläre ihm das Thema. Die Aufgaben muss er selbst lösen. 
Aber helfen? Selbstverständlich. 

4: Lässt Du trotz der Belehrung Deines Lehrers im Herbst 
in der Nähe von Hochspannungsleitungen Drachen in 

den Himmel steigen? 
a) Ich bin kerngesund – und das soll auch so bleiben. Also nein, 
ich lasse sie definitiv nicht steigen. 
b) Im Gegenteil, ich stelle mich an gefährliche Orte und halte 
Kinder davon ab, ihren Drachen dort steigen zu lassen. 
c) Natürlich lasse ich meinen Drachen auch neben Hochspan-
nungsleitungen in die Luft steigen. Schließlich habe ich mit Hil-
fe eines Physik-Baukasten einen Spezial-Drachen entwickelt, der 
keinen Strom leiten kann und deshalb Leben rettet. 

5: Deine Eltern haben vergessen, ein Geburtstagsgeschenk 
für Deine Schwester zu kaufen. Wie hilfst Du Ihnen? 

a) Ich trage ihr ein Gedicht vor. 
b) Ich nehme mein Taschengeld, renne in den nächsten Super-
markt und kaufe ihr ein Barbie-Puppenhaus. 
c) Ich bastle ein eigenes Puppenhaus, das ich ihr schenke.

Bist Du eher der  
Nashorn-Typ? 
 

Auf der Via Regia waren auch echte Helden unterwegs. Wir haben die Geschichten von drei besonderen  

Reisenden genommen und einen – nicht ganz ernst gemeinten – Heldentest daraus gemacht. P)Q
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a) Du bist Clara, das Nashorn. Clara 
wuchs in ständigem Kontakt mit 

Menschen auf, wurde später von einem 
niederländischen Kapitän gekauft, der das 
Nashorn aus Ostindien nach Europa 
brachte. Tatsächlich war sie später eine 
Attraktion und trat Tourneen auf dem 
ganzen Kontinent an. Die erste Präsen-
tation fand 1744 statt. Drei Jahre später, 
nämlich 1747, gelangte sie nach Sachsen 
– Clara war damit das erste Nashorn, das 
sächsischen Boden betreten hatte. Auf ih-
ren Reisen traf sie Herrscher und wissbe-
gierige Zeitge-
nossen. Trotz 
der Widrigkei-
ten der Zeit 
blieb Clara 
knapp zwei 
Jahrzehnte un- 

ter Menschen, so lange, wie kein Nashorn 
in Europa zuvor. Genau deshalb ist Clara 
eine Heldin: Sie ist spektakulär, fremd und 
liebenswürdig. Sie klärt die Menschen auf 
und vermittelt ihnen Wissen. 

b) Du bist Nikolaus Ludwig Graf 
von Zinzendorf. Er lebte im 18. 

Jahrhundert in der Oberlausitz, wo er 
auf seinem Rittergut namens Mittelber-
thelsdorf ab 1722 Glaubensflüchtlinge 
aus Mähren aufnahm. Die Flüchtlinge 
gründeten in Zinzendorfs Umgebung 
später die Siedlung 
»Herrenhut«. Doch 
Zinzendorf wurde 
dafür verbannt und 
reiste später als Predi-
ger des Evangeliums 
durch Europa. Dies 

zeugt von seinem starken Willen, seinem 
Mut und seinem sozialen Denken. 

c) Du bist Jean-Pierre Blanchard, der 
französische Ballonfahrer. Blan-

chard absolvierte 1789 die erste bemannte 
Ballonfahrt in Schlesien. Nach ihm ist ein 
großer Mondkrater benannt. Bei einer sei-
ner Landungen sollen ihm die Menschen 
am Boden entgegengerufen haben: »Seid 
ihr Menschen oder Götter? Gebt euch zu 
erkennen!« Blanchard ist ein Held der 
Wissenschaft und des technischen Fort-
schrittes. Er gibt sich 
nicht mit vorhande-
nen Erklärungen zu-
frieden. Er möchte 
neue Erkenntnisse. 


